Neubau Hörsaalzentrum Henkestraße Erlangen				        Bewerberbogen (A) zum Teilnahmeantrag
Friedrich Alexander Universität (FAU) Erlangen-Nürnberg  	         
Planungswettbewerb mit vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren

zum Teilnahmeantrag vom: _________________________
Bewerber – Nr.: __________________________________

BEWERBERBOGEN (Architekt*in) ZUM TEILNAHMEANTRAG
Dieser Bogen ist zwingend von dem*r antragstellenden Bewerber*in oder im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jeweils jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft auszufüllen, zu unterzeichnen und mit Anlagen dem Teilnahmeantrag beizulegen. 
Bitte zutreffendes ausfüllen bzw. ankreuzen und die entsprechenden Erklärungen, Unterlagen oder Nachweise beifügen. 
Alle Anlagen zu diesem Bogen sind im letzten Blatt des Antrags vollständig aufzulisten. 

1. Allgemeine Angabe:
	☐	ggf. Name Bewerbergemeinschaft:




	[bookmark: _GoBack]     

	
	
	

	
	Büro / Name:




	     

	
	
	

	
	Adresse:
(Land, PLZ, Ort, Straße)



	     

	
	
	

	
	ggf. weitere Niederlassungen




	     

	
	
	

	
	Ansprechpartner*in:

	     

	
	
	

	
	Telefon, Fax:

	     

	
	
	

	
	E-Mail (anzugeben: Funktionspostfach)

	     

	
	
	

	
	Homepage:

	     

	
	
	

	☐
	natürliche Person, Rechtsform:

	     

	
	
	

	☐
	juristische Person, Rechtsform:

	     

	
	
	

	
	- Name Vertretungsberechtigte*r:




	     

	
	
	

	
	- Hauptgesellschafter*in:




	     

	
	
	

	
	- Geschäftszweck:
(nur bei juristischen Personen)
	Der satzungsgemäße Geschäftszweck ist auf Planungsleistungen ausgerichtet, die der Aufgabe entsprechen.
	 ☐   ja
 ☐   nein

	
	
	




2. Kriterien für die Auswahl der Teilnehmer*innen (III.1.10 der Bekanntmachung):
	
	Eigenerklärung zur Berufsbezeichnung des*r Bewerber(s)*in / Mitglieds der Bewerbergemeinschaft / bei juristischen Personen der*die verantwortliche(n) Berufsangehörige(n): 
Ich / wir sind zur Führung der unter III.1.10 i. V. m. III.2.1) der Wettbewerbsbekanntmachung genannten Berufsbezeichnung als:

	
	☐   Architekt*in                              Name(n) :
	     

	
	berechtigt.
☐  Nachweis(e) der Berufsqualifikation(en) sind in der Anlage beigefügt. 

Zusätzliche Eigenerklärung juristische Person:
☐  Ich / wir erklären, dass dem*der bereits oben benannten verantwortlichen Berufsangehörigen (Architekt*in) 
[bookmark: Text25]Name:        die Vertretungsberechtigung als bevollmächtigte*r Vertreter*in obliegt.

	
	
	

	
	Liegen Ausschlussgründe nach §123 GWB und §124 GWB vor? 
☐  ja    (falls ja, ist eine gesonderte Erklärung und einer der Anlage beizufügen, mit allen erforderlichen Angaben zum Sachverhalt 
und zu einer Selbstreinigung nach §125 GWB enthält) 
☐  nein                                                                                        (GWB)  =  Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen

	
	
	

	
	Liegt ein Interessenkonflikt nach § 6 VgV vor?
☐  ja    (falls ja, ist eine gesonderte Erklärung der Anlage beizufügen, mit allen erforderlichen Angaben zum Sachverhalt)
☐  nein                                                                                                                            (VgV)  =  Vergabeverordnung

	
	
	

	
	Liegt ein Ausschlussgrund nach §79 Abs.2 VgV / Teilnahmehindernis nach §4 Abs. 2 RPW vor?
☐  ja    (falls ja, ist eine gesonderte Erklärung der Anlage beizufügen, mit allen erforderlichen Angaben zum Sachverhalt )
☐  nein                                                                                                      (RPW) =  Richtlinie für Planungswettbewerbe

	
	
	

	
	Ausschlussgründe, sonstige Teilnahmehindernisse: 
Sind Sie selbst oder ein nach Satzung oder Gesetz für den*die Bewerber*in / ein  
Bewerbergemeinschaftsmitglied Vertretungsberechtigte*r in den letzten zwei Jahren 
· gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder
· gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder
· gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz oder
· gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden?  
☐  ja     (falls ja, ist eine gesonderte Erklärung der Anlage beizufügen, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält sowie
               etwaige Maßnahmen zur Verhinderung weiterer Verstöße beschreibt)
☐  nein                                                                                                       

	
	
	

	
	Eigenerklärung zur Berufshaftpflichtversicherung
☐  Im Auftragsfall muss eine Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 5 Mio. € für Personenschäden 
und 5 Mio. € für sonstige Schäden abgeschlossen sein. 
Hiermit erkläre(n) ich / wir, dass eine solche Versicherung bereits abgeschlossen ist, oder im Falle der Beauftragung abgeschlossen wird und eine Versicherungsgesellschaft bereit ist für unser Unternehmen eine solche Versicherung abzuschließen.




	☐


	Erklärung fachliche Anforderungen Architekt*in / Referenzprojekt Objektplanung Gebäude) 
Ich / Wir erklären, dass mindestens ein Referenzprojekt als Neubau realisiert wurde, welche(s) wir mit derselben Planungsanforderung für Objektplanung Gebäude HOAI §34, HZ IV gem. Objektliste Anlage 10.2 - mit min. den abgeschlossenen LPH 2-5 - verantwortlich geplant haben. 
Die Fertigstellung des/der Projekte/-s mit Abschluss der Leistungsphase 5  lag innerhalb der letzten 10 Jahre
(Stichtag 01.01.2011). 

	
	Projektreferenz 

	
	Auftraggeber der Projektreferenz: 
	      
öffentlich, privat, freigemeinnützig und Ansprechpartner*in mit Telefonnummer

	
	Projektname der Referenz:
	[bookmark: Text27]      
Offizieller Projekttitel

	
	Adresse Referenzprojekt:
	      
Land, Ort, Straße des Objektes



3. Verzeichnis beigefügten Erklärungen und sonstiger Unterlagen:
	☐	Der/die Nachweis(e) der Berufsqualifikation(en) ist/sind der Anlage beigefügt. 

	☐	     

	☐	     

	☐	     


Dieser Bewerberbogen ist zu unterzeichnen und mit seinen Anlagen dem Teilnahmeantrag beizulegen.
Das Unternehmen erklärt förmlich, dass alle die von Ihm angegebenen Informationen genau und korrekt sind und es sich der Konsequenzen einer schwerwiegenden Täuschung bewusst ist. Die Bekanntmachung mit Anlage 01 Ergänzung zur Bekanntmachung  habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen. Auf Punkt VI.3) in der Bekanntmachung mit Anlage 01 Ergänzung zur Bekanntmachung  wird explizit hingewiesen.
Das Unternehmen stimmt förmlich zu, dass der öffentliche Auftraggeber Zugang zu den Unterlagen erhält, mit denen die Informationen belegt werden, die das Unternehmen diesem Bewerberbogen, als Teil des Teilnahmeantrages, für die Zwecke des dem Planungswettbewerb anschließenden Vergabeverfahrens angegeben hat. 
Rechtsverbindliche Unterschrift		______________________________________________________________
für alle Teile des Bewerberbogens				Ort  /  Datum  /  Stempel  /  Unterschrift
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